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Vorwort des Bürgermeisters Ausgabe Juni 2025 

Sehr geehrte Leserin, 
sehr geehrter Leser! 

Am 31. Mai hatten wir 
die traurige Pflicht, den 
so unerwartet verstorbe-
nen Johann Fickl auf 
seinem letzten Weg zu 
begleiten. Johann Fickl 
hat in unserer Gemeinde 
viele Spuren hinterlas-
sen. Das in vielfältiger 

Weise gezeigte ehrenamtliche Engagement hat 
ihn besonders ausgezeichnet. Verlässlichkeit, 
Ruhe und Besonnenheit waren dabei seine Mar-
kenzeichen. 

Dieses traurige Ereignis hat mir wieder bewusst 
gemacht, wie wichtig das Ehrenamt gerade in 
einer kleinen Gemeinde ist und ich möchte des-
halb die unentgeltliche Arbeit für die Allgemein-
heit in den Mittelpunkt dieses Vorwortes stellen. 

Die diversen Vereine und Gruppen prägen mit 
ihren vielen Helferinnen und Helfern das Leben 

in unserer Gemeinde maßgeblich. Sie sorgen 
dafür, dass durch vielfältige Angebote die Ge-
meinschaft gestärkt und für unterschiedliche In-
teressen Angebote geschaffen werden. Ohne 
den unentgeltlichen Arbeitseinsatz ließen sich 
viele Projekte gar nicht realisieren. 

Mein besonderer Dank gilt jenen, die sich bei 
den Feuerwehren oder Rettungsorganisationen 
engagieren und damit verlässliche Helfer in Not-
situationen sind. 

Ich möchte alle motivieren, dem Beispiel von 
Johann Fickl zu folgen und ihre Talente im Sinne 
der Allgemeinheit einzubringen und damit die 
bestehenden Vereine und Gruppen zu stärken 
oder vielleicht auch neue zu gründen. 

Ich wünsche allen einen schönen Sommer, un-
seren Kindern erholsame Ferien und unseren 
Landwirten eine ertragreiche Ernte. 

 

Ihr / Euer 
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Ausgabe Juni 2025 Bürgermeisterempfang 

BBüürrggeerrmmeeiisstteerreemmppffaanngg  iimm  SScchhlloossss  NNiieeddeerrlleeiiss  
Bürgermeister Klaus Mantler lud am 24. April 
2025 zum schon traditionellen Bürgermeister-
empfang in das Schloss Niederleis ein. 

Viele Repräsentanten des öffentlichen Lebens 
und vor allem Vertreter der örtlichen Vereine und 
aktiven Gruppen waren der Einladung gefolgt. 
Auch Bezirkshauptfrau Mag. Gerlinde Draxler 
und LAbg. Ing. Manfred Schulz waren nach Nie-
derleis gekommen. 

Der Begrüßung durch Vizebürgermeister Stefan 
Wittmann folgte eine Trauerminute im Gedenken 
an die im vergangenen Jahr verstorbenen Ge-
meindebürgerInnen. 

Anschließend berichtete Bürgermeister Klaus 
Mantler in seinem Rückblick auf das Jahr 2024 
über die Höhepunkte aus Sicht der Gemeinde 
und informierte über geplante Arbeiten und Pro-
jekte für das laufende Jahr 2025. Er betonte die 
positive Arbeit der Vereine, und dankte allen für 
die gute Zusammenarbeit. 

Abschließend dankte er allen, die zum Gelingen 
von Projekten beitragen und bei der Erledigung 
von kommunalen Aufgaben mitwirken. 

In weiterer Folge wurden Ehrungen durchge-
führt. Mit der Landeshymne ging der offizielle 
Teil des Empfangs zu Ende. 

Danach gab es noch Gelegenheit zum gemein-
samen Gespräch und Informationsaustausch. 

 

 

Ehrungen wurden verliehen an: 
Josef Meisel (Silberne Ehrennadel) 
Emmerich Lederle (Silberne Ehrennadel) 
Kurt Fellner (Silberne Ehrennadel) 
Birgit Lipp BEd (Wappenschild) 
Leopold Kitir (Wappenschild) 

Für die musikalische Umrahmung sorgte der Kinder-
chor „Lauter Leiser“ unter der Leitung von Mag. Sigrid 
Pacher 
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Gemeindeprojekte Ausgabe Juni 2025 

RRaaddwweeggpprroojjeekktt  
Mit der Durchführung der Asphaltierungs-
arbeiten erfolgte ein wichtiger Schritt auf 
dem Weg zur Fertigstellung des neuen Geh- 
und Radweges zwischen Niederleis und 
Nodendorf. 

Im April war es so weit. Nach der Herstellung 
des Unterbaues konnten von Firma Held & 
Francke die Asphaltierungsarbeiten durchgeführt 
werden. 

Am 14. Mai überzeugten sich DI Dr. Michael 
Platzer (Land NÖ) und LAbg. Ing. Manfred 
Schulz gemeinsam mit Bgm. Klaus Mantler von 
der projektkonformen Ausführung. 

Der Geh- und Radweg weist eine Länge von ca. 
730 m auf und wurde mit einem entsprechenden 
Konstruktionsaufbau in einer asphaltierten Breite 
von 2,6 Metern mit einem beidseitigen Bankett 
von 0,35 Metern ausgeführt. 

Als Schutzstreifen zur Landesstraßenfahrbahn 
dient ein Grünstreifen bzw. eine Sickermulde, 
die eine variable Breite von 2,1 bis 3,9 Metern 
aufweist. 

Sobald die Verkehrsschilder montiert sind, wird 
der Weg für alle freigegeben und einer Nutzung 
steht nichts mehr im Wege. 

Danke an alle beteiligten Firmen und an das 
Land NÖ für die Unterstützung. 

In weiterer Folge werden entlang des Geh- und 
Radweges Obstbäume gepflanzt. Dazu laufen 
aktuell die Abstimmungen mit dem Naturpark 
Leiser Berge bzw. der KLAR!-Region. 

EEnneerrggiieeggeemmeeiinnsscchhaafftt  
Die Energiegemeinschaft Naturparkgemeinde 
Niederleis hielt am 12. Juni ihre Generalver-
sammlung ab. Die Energiegemeinschaft zählt 
aktuell 55 Einspeiser- und 93 Verbraucher-
Zählpunkte. Im Zeitraum von Juni 2024 bis Feb-
ruar 2025 wurden in der Energiegemeinschaft 
57.162 kWh Strom getauscht, das entspricht im 
Durchschnitt 47 % der gesamten erzeugten 
Energie bzw. 27 % der gesamten verbrauchten 
Energie. Neue Mitglieder sind jederzeit herzlich 
willkommen. 

 

 

Bgm. Klaus Mantler mit dem Vorstand der Energiege-
meinschaft: Beate Wagner (Kassierin), Ingrid Vogel-
sang (Obmann-Stv.) und Stefan Wittmann (Obmann) 
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Ausgabe Juni 2025 Gemeindeprojekte 

SSaanniieerruunngg  BBuusscchhbbeerrggssttrraaßßee  
An der Landesstraße L 3076 ist es im Zuge 
der Starkregenereignisse im September 2024 
beim Buschberg zu einem Bruch an der Stra-
ßenböschung gekommen. Der gesamte Stra-
ßendamm ist auf einer Länge von rund 200 
Metern aufgeweicht, und es haben sich Risse 
in der Asphaltkonstruktion gebildet. 

Aus diesem Grund wurde vom NÖ Straßen-
dienst ein Sanierungskonzept erstellt. Die für 
das Projekt benötigten Grundflächen wurden von 
den Grundeigentümern zur Verfügung gestellt 
bzw. eingelöst. Die aufgeweichte Böschung 
wurde abgetragen und mit einem geringeren Bö-
schungswinkel durch einen Steinwurf mit Wurf-
steinen bis zu drei Tonnen wieder aufgebaut. 
Zusätzlich wurden alte Drainageleitungen wieder 
instandgesetzt bzw. den neuen Gegebenheiten 
angepasst. 

Die Asphaltierungsarbeiten wurden Ende April 
abgeschlossen und die Landesstraße L 3076 
konnte wieder für den Verkehr freigegeben wer-
den. 

Die Arbeiten führte die Straßenmeisterei Mistel-
bach gemeinsam mit regionalen Baufirmen 
durch. Die Gesamtkosten belaufen sich auf rund 
170.000 Euro und werden zur Gänze vom Land 
Niederösterreich getragen. 

FFrriieeddhhooffss--EEiinnffrriieedduunngg  
Die Arbeiten in Bezug auf die Erneuerung der 
Einfriedung des Gemeindefriedhofes schrei-
ten stetig voran. 

Die Herstellung der Betonhohlwände wurde 
von Firma Watzinger aus Ziersdorf zügig 
durchgeführt. 

Mittlerweile wurde auch bereits die Verble-
chung der Wände von Firma Riepl aus Asparn 
an der Zaya vorgenommen. 

Die nächsten Schritte sind nun der Einbau der 
Urnenwände durch Firma Steinbau Felzl und 
die Montage eines Doppelstabgitterzaunes ent-
lang der Vorderfront des Friedhofes. 

Von links nach rechts: Markus Pausch (Straßen-
meisterei Mistelbach), Markus Doppler (Leiter der 

Straßenmeisterei Mistelbach), Bgm. Klaus Mantler, 
DDI Christian Schenk-Lechner (Leiter-Stv. der 

Straßenbauabteilung Wolkersdorf), Elmar Winter 
(Straßenmeisterei Wolkersdorf) 

FFRRIIEEDDHHOOFFSSMMÜÜLLLL  
Für die Entsorgung von Friedhofsmüll stehen 
am Gemeindefriedhof Niederleis sowohl eine 
Restmülltonne, als auch ein großer Mulden-
container bereit. 

Restmüll (z.B. Blumentöpfe aus Plastik, aus-
gebrannte Grabkerzen, etc.) können Sie so-
wohl über die Restmülltonne, als auch über 
den Mulden-Container entsorgen. 

Abfälle mit biogenen Stoffen (z.B. Schnitt-
blumen, Kränze, Buketts, etc.) werfen Sie 
bitte ausschließlich in den Mulden-Container. 
Bioabfall im Restmüll beeinträchtigt durch den 
hohen Feuchtigkeitsgehalt die Restmüllver-
brennung, außerdem führen die biogenen 
Stoffe zu unnötiger Geruchsbelästigung in der 
Restmülltonne. 
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Aus der Gemeindestube Ausgabe Juni 2025 

GGeebbüühhrreennaannppaassssuunnggeenn  
Auch die Gemeinde Niederleis ist von den allge-
meinen Kostensteigerungen betroffen. Deshalb 
fasste der Gemeinderat den Entschluss, unter-
schiedliche Gebühren anzupassen. 
 

Aufschließungsabgabeverordnung 

Der Einheitssatz für die Aufschließungsabgabe (zu-
letzt angepasst per 1.1.2011) wird von € 450,- auf 
€ 630,- erhöht. 
 

Abfallwirtschaftsverordnung 

Die Gebühren für Rest- und Biomüll bzw. zusätzliche 
Papiertonnen (letzte Änderung per 1.1.2023) werden 
per 1.1.2026 um 10,3 % erhöht. Die Gebühren für 
eine Restmülltonne 120 Liter steigen damit bei-
spielsweise pro Jahr um € 15,44 inkl. MwSt. 
 

Hundeabgabeverordnung 

Die Hundeabgabe beträgt ab 1.1.2026: 

• für Nutzhunde: € 6,54 pro Hund und Jahr 

• für Hunde mit erhöhtem Gefährdungspotential: 
€ 113,50 pro Hund und Jahr 

• für alle übrigen Hunde: € 27,50 pro Hund und Jahr 
 

Friedhofsgebührenordnung 

Die Friedhofsgebühren (letzte Erhöhung 2023) wer-
den per 1.10.2025 angepasst. Ein Familiengrab zur 
Beerdigung von bis zu 4 Leichen kostet z.B. in Zu-
kunft € 403,- für 10 Jahre. 
 

Kanalgebührenordnung 

Auch die Einheitssätze für die Kanalgebühren wer-
den per 1.1.2026 angepasst. 

Einmündungsabg. Schmutzwasser: € 14,30 (statt 13,-) 

Einmündungsabg. Regenwasser: € 3,81 (statt 3,63) 

Kanalbenützungsgeb. Schmutzwasser: € 2,94 (statt 2,80) 
 

Die neuen Verordnungen werden an der Amtstafel 
der Gemeinde Niederleis im Detail kundgemacht. 

KKuurrzz  bbeerriicchhtteett  …… 

  RRaaddwweegg  NNiieeddeerrlleeiiss  --  KKlleeiinnssiittzzeennddoorrff  
Der Gemeinderat hat die erforderlichen Planungs-
arbeiten an das Zivilingenieurbüro Trugina & Partner 
vergeben. Die Wasserrechtsbewilligung und die 
Baubewilligung für die erforderlichen Radwegbrücken 
liegen bereits vor. Die Baukosten selbst würden sich 
auf rund € 480.000,- belaufen, wobei nur 30 % davon 
die Gemeinde selbst tragen muss. Die Realisierung 
ist noch von der Förderzusage durch das Land NÖ 
abhängig. 

  SSttrraaßßeennbbaauu  „„IImm  NNuusssswwiinnkkeell““  
Aufgrund einer Ausschreibung wurden die Straßen-
bauarbeiten an Firma Held & Francke (Auftragsvolu-
men € 161.228,32) vergeben. Die Firma Spusu führt 
wie üblich im Vorfeld Leerverrohrungsverlegearbeiten 
für Glasfaserinternet durch. Seitens EVN-Wasser 
und Netz NÖ sind keine Arbeiten erforderlich. 

  SSuubbvveennttiioonn  FFFF  NNiieeddeerrlleeiiss  
Die Freiwillige Feuerwehr Niederleis wird für die An-
schaffung von Zusatzausrüstung für das HLF1 mit 
einer Subvention von € 1.000,- unterstützt. Das neue 
Einsatzfahrzeug wurde im Zuge des FF-Heurigen 
gesegnet und in Dienst gestellt. 

  UUSSVV  NNiieeddeerrlleeiiss  --  FFlluuttlliicchhttaannllaaggee  
Der USV Niederleis wird die Flutlichtanlage am 
Sportplatz auf LED-Technologie umstellen. Dieses 
Projekt wird seitens der Gemeinde mit € 3.000,- ge-
fördert. 

  AAllttssttooffffssaammmmeellzzeennttrruumm  --  PPllaattzzbbeeffeessttiigguunngg  
Bei den letzten Unwettern wurde auch das ASZ-Areal 
teilweise mit Erdmaterial überschwemmt. Im April 
wurde Asphaltfräsmaterial von der Buschbergstraße 
von der Firma Winter eingebaut, sodass das ASZ-
Gelände wieder über einen gut befestigten Unter-
grund verfügt. 
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Ausgabe Juni 2025 Ortsbild 

KKiirrcchheennggaassssee::  NNeeuuggeessttaallttuunngg  mmiitt  hheeiimmiisscchheenn  LLaauubbbbääuummeenn  
Rund um 1970 wurden in der Kirchengasse junge 
Birken ausgesetzt, die in den letzten Jahrzehnten 
das Erscheinungsbild dieses Straßenzuges ge-
prägt haben. Auf Basis eines Gutachtens wurde 
nun eine Neugestaltung durchgeführt. 

Da bei den Birken immer wieder Äste abgebrochen 
sind, wurde auf Initiative von Bgm. Mantler die Firma 
SKT – Team Leo Köhler ersucht, die Bäume zu be-
gutachten. Aufgrund der bei einer Besichtigung vor 
Ort gewonnenen Erkenntnisse wurde ein Gutachten 
erstellt. Dieses besagt, dass 17 der 23 Hängebirken 
die baumphysiologische Altersgrenze erreicht haben 
und einige Bäume vom Birkenpoling befallen sind. 
Das Gutachten empfahl die ehestmögliche Entnahme 
dieser Gehölze. 

In Abstimmung mit den Anrainern wurden am 3. Mai 
im Rahmen eines Arbeitstages von Gemeinderäten 
und Freiwilligen die Birken gefällt und am gleichen 
Tag die Ersatzbepflanzung mit heimischen Laub-
bäumen (Eiche, Hainbuche, Feldahorn) durchgeführt. 

 

 

 

In Absprache mit dem Naturpark Leiser Berge wur-
den anstatt der 23 Birken 40 heimische Jungbäume 
gesetzt. Der Gemeinderat entschied sich für das An-
gebot der Firma Gartenbau Weber. Die Kosten für 
Bäume, Baumschutz, Pflöcke und Wassersäcke be-
laufen sich auf € 8.480,-. 

Mit dem Herausfräsen der 
Wurzelstöcke wurde in wei-
terer Folge das Projekt 
abgeschlossen. 

Die Gemeinde dankt allen, 
die bei der Neugestaltung mitgeholfen haben und 
jenen, die nun für die Bewässerung der Jungbäume 
und generell für die Pflege der Grünstreifen in die-
sem Bereich sorgen. 

Im Rahmen eines von Bgm. Klaus Mantler koordinierten Arbeitstages 
konnten die Arbeiten vom Fällen der Birken bis hin zum Pflanzen von 

40 Jungbäumen effizient erledigt werden. Herzlichen Dank an alle 
beteiligten Gemeinderäte und freiwilligen Helfer! 
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Ortsbild Ausgabe Juni 2025 

 

EEiinnssaattzz  ffüürr  ddaass  OOrrttssbbiilldd  
Im gesamten Gemeindegebiet von Niederleis 
wurde am Samstag, den 12. April die diesjährige 
Flurreinigungs- und Ortsbildpflegeaktion durch-
geführt. 

Einerseits wurde im Rahmen der "Frühjahrsputz"-
Aktion, welche am Tag vorher auch schon von 
Volksschule und Kindergarten durchgeführt wurde, 
von freiwilligen Helfern Müll eingesammelt. Der 
GAUM Mistelbach unterstützte den Frühjahrsputz 
durch die kostenlose Bereitstellung von Materialien 
wie Warnwesten, Handschuhen oder Müllsäcken. 

Ziel des Arbeitstages war aber auch die Pflege von 
teils nicht betreuten Blumeninseln und die Säuberung 
von Müllinseln. Weiters wurden auch der Spielplatz 
gesäubert und von der Jägerschaft die Buschberg-
straße samt Wanderwegen vom Müll befreit. 

Die Pflegeaktion endete um die Mittagszeit beim 
Feuerwehrhaus und die Helfer wurden mit Würstel 
und Getränken versorgt. 

Ein großes Dankeschön gebührt allen Beteiligten für 
die tatkräftige Mithilfe an diesem Tag, sowie auch 
allen Freiwilligen, die das ganze Jahr über die Be-
treuung und Pflege von öffentlichen Flächen über-
nehmen – Sie leisten einen wertvollen Beitrag für ein 
schönes und gepflegtes Ortsbild! 

BBlluummeennsscchhmmuucckkaakkttiioonn  
Am 16. Mai wurde die Blumenschmuckaktion 
durchgeführt. Blumenkistchen mit Pelargonien 
sollen unsere Orteingänge und Brücken ver-
schönern. 

Auch heuer wurden wieder unter der Organisation 
von Vizebürgermeister Stefan Wittmann die Blumen-
kistchen mit Pelargonien für die Gemeinde vorberei-
tet und anschließend an den vorgesehenen Plätzen 
an den Brückengeländern und Ortseingängen ange-
bracht. 

Herzlicher Dank gilt allen, die bei der Pflanzaktion 
mitgewirkt haben und all jenen Personen, die über 
die ganze Saison die Blumen betreuen und gießen. 

 

„„GGoollddeenneerr  IIggeell““  
Für naturnahe und ökologische Gestaltung und Pfle-
ge der Grünflächen wurde die Gemeinde Niederleis 
mit dem "Goldenen Igel" ausgezeichnet. 

 

Bgm. Klaus Mantler, Vbgm. Stefan Wittmann und Umweltgemeinde-
rätin Ingrid Vogelsang, die im Vorfeld die Organisation übernommen 

haben, freuten sich über die zahlreiche Beteiligung. 

Bgm. Klaus Mantler (links) und Umweltgemeinderätin Ingrid Vogel-
sang (rechts) nahmen die Auszeichnung aus den Händen von 

Landeshauptfrau Mag. Johanna Mikl-Leitner entgegen. 
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Ausgabe Juni 2025 Naturpark Leiser Berge 

TTrraakkttoorr  ffüürr  ddeenn  NNaattuurrppaarrkk  
Ende März wurde ein neuer Traktor für den 
Naturpark Leiser Berge in den Dienst gestellt. 

Der Traktor wird in Zukunft vor allem beim Tiertrans-
port im Rahmen des Projektes „Wilde Weiden“ ver-
wendet, um die Rinder, Pferde, Esel und Schafe je-
weils auf ihre temporären Weideflächen bringen zu 
können. Die Beschaffung erfolgte regional bei Firma 
Maschek aus Niederleis. 

KKiinnddeerruunnii  oonn  TToouurr  
Am 23. April 2025 war die Kinderuni on Tour 
zu Gast in Asparn/Zaya. 

Die Volksschulen Asparn, Gnadendorf und Niederleis 
erlebten gemeinsam mit dem Naturpark Leiser Berge 
einen Vormittag zum Thema „Brennpunkt Wald“. Die 
Kinder lernten spielerisch, wie Natur funktioniert und 
wie man Waldbrände verhindern kann – etwa durch 
große Weidetiere, die für mehr Abstand zwischen 
Bäumen sorgen. In spannenden Experimentier- und 
Spielstationen und bei einem Gehölz-Quiz konnten 
die Kinder ihr Wissen testen. 

CChhaannggeemmaakkeerr--AAwwaarrdd  
Ein Projekt des Naturparks Leiser Berge 
wurde mit dem diesjährigen Changemaker-
Award von „Blühendes Österreich“ ausge-
zeichnet. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im Herbst 2025 werden Kinder aus den Naturpark-
schulen und -kindergärten auf spielerisch-
entdeckende Weise eingebunden: Gemeinsam mit 
der Naturpark-Biologin erkunden sie lichte Eichen-
wälder, sammeln Eicheln und präsentieren diese dem 
Eichelhäher in selbstgebastelten Eichelhähertischen. 
Zudem lernen sie, wie wichtig diese Baumart für die 
biologische Vielfalt ist. Durch altersgerechte Beiträge 
zur Förderung der Eichen-Naturverjüngung erfahren 
die Kinder aus erster Hand, wie wertvoll ihr Engage-
ment für das ökologische Gleichgewicht sein kann. 
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GEM2GO Ausgabe Juni 2025 

DDiiggiittaall  iinnffoorrmmiieerrtt!!  
Nutzen Sie die GEM2GO-App, um laufend 
über das Geschehen in unserer Gemeinde 
informiert zu sein.  

Die GEM2GO-App 
steht für Android 
und Apple zur Ver-
fügung und kann 
aus dem jeweiligen 
App-Store installiert 
werden – oder Sie 
scannen einfach 
die QR-Codes ne-
benan. 

 

Wir wollen Ihnen hier einen Überblick über die 
wesentlichsten Funktionen geben. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mit „Quicklinks“ können Sie 
für Sie wichtige Themen auf 
der Startseite anzeigen las-
sen. Mit „Bearbeiten“ können 
Sie diese Einstellungen an-
passen. 

Auf der Startseite können Sie 
durch alle aktuellen Themen 
scrollen. Hier können Sie 
einstellen, ob Sie alle Infos, 
oder nur News oder Veran-
staltungen sehen wollen. 

Hier finden Sie wichtige Funk-
tionen: 

• Home = auf den Startbild-
schirm zurückkehren 

• Erkunden = über das Menü 
die unterschiedlichen The-
men direkt aufrufen 

• Mitteilungen = Mitteilungen 
einsehen und Erinnerungs-

funktion verwalten 

Funktion „Anfrage“ 

Erreichbar über Quicklinks 
(wenn von Ihnen ausge-
wählt) oder über „Erkunden“ 

Auf diese Weise können Sie 
einfach eine Info / Frage an 
das Gemeindeamt senden. 
Sie können mit einer Anfrage 
auch Bilder mitsenden oder 
Ihre GPS-Daten übermitteln. 

Mitteilungen verwalten 

Erreichbar über die Menü-
funktion „Mitteilungen“ unten 
im Hauptmenü 

Sie können verwalten, an 
welche Neuigkeiten Sie per 
Push-Nachricht informiert 
werden wollen. Mit dem 
Glocken-Symbol können Sie 
das invidivuell verwalten. 

Die GEM2GO-App hat noch viel mehr Informationen für Sie 
parat! 

Wenn Sie Fragen zu Download oder Bedienung haben, 
wenden Sie sich bitte an das Gemeindeamt. 

Kontaktdaten: gemeinde@niederleis.gv.at, 02576/2305 

mailto:gemeinde@niederleis.gv.at
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Ausgabe Juni 2025 Gesunde Gemeinde 

UUmmffaannggrreeiicchheess  PPrrooggrraammmm  
Bei der Arbeitsgruppensitzung der Gesunden 
Gemeinde am 12. Mai wurde ein umfangrei-
ches Programm für das Jahr 2025 festgelegt. 

Unter Leitung von Andrea-Lehner Fally wurde einer-
seits auf vergangene Veranstaltungen zurückge-
blickt, laufende Aktivitäten besprochen und vor allem 
die Planung für die nächsten Veranstaltungen und 
Angebote durchgeführt. Auf den nächsten Seiten 
finden Sie eine Nachlese über die Aktivitäten des 
Frühjahres. 

 

FFaammiilliieennwwaannddeerruunngg  
Am 22. März bot die Gesunde Gemeinde un-
ter dem Motto „Weg vom Bildschirm und ab 
nach draußen“ eine Familienwanderung an. 

Fabian Fuchs, Sportwissenschafter und diplomierter 
Lebens- und Sozialberater leitete die Wanderung und 
zeigte auf, wie auch die Jüngsten zu Outdoorfans 
werden können. Während der Wanderung sorgten 
spielerische Stationen für viel Spaß. Damit sollte 
auch die Freude an gemeinsamen Aktivitäten in der 
Natur geweckt werden. 

Tipps für die Motivation müder Kinderbeine und 
Wanderspiele für Jung und Alt durften nicht fehlen.

MMiitt  „„GGoolldd““  aauussggeezzeeiicchhnneett!!  
Am 14. Mai lud die Initiative „Tut-Gut!“ zur 
alljährlichen Regionalgala nach Stockerau 
ein. 

Mit dieser Veranstaltung wird einerseits den Ehren-
amtlichen in den Gesunden Gemeinden „Danke“ ge-
sagt, andererseits wird Gesundheitsförderung und 
Vernetzung anhand konkreter Projekte, Maßnahmen 
und Institutionen in den Regionen sicht- und mess-
bar. Der Gesunden Gemeinde wurde für die ausge-
zeichnete Arbeit die „Tut gut!“-Plakette in Gold ver-
liehen. 

Ein besonderes Highlight bei der heurigen Gala war 
die Kabaretteinlage von Monica Weinzettl und Gerold 
Rudle, die als Kabarettduo „Weinzettl & Rudle“ mit 
ihrem Programm die Bauchmuskeln der Gäste or-
dentlich strapazierten. 

 

KKiinnddeerr  uunndd  ddaass  HHaannddyy  
Am 22. Mai lud die Gesunde Gemeinde zum 
Vortrag „Mein Kind, das Handy und ich“ ein. 

Marietheres van Veen ist Journalis-
tin, Filmemacherin sowie Erwachse-
nenbildnerin mit Schwerpunkt Eltern 
und Familie. In ihrem interaktiven 
Vortrag gab sie Eltern Einblicke in 
das Medienverhalten von Familien in 
Österreich und sieben Tipps zu ei-
nem entspannten Umgang mit Spiel-
konsole, Handy & Co. 

Der besondere Vortrag lockte ca. 20 interessierte 
BesucherInnen in das Gasthaus „Die LandWirtin“. 

Plakette in Gold: Landesrat Ludwig Schleritzko, Lisa Binderlehner, 
Bgm. Klaus Mantler, Andrea Lehner-Fally und Erwin Zeiler (Tut-Gut!) 

SSUUMMAA  --  PPrräävveennttiioonnssttrraaiinniinngg  
Sabine Wiedermann stärkt mit ihrem SUMA-
Programm die Ich- sowie die Sozialkompetenz. 

Für den Herbst ist wieder ein SUMA-Kurs für 
Kinder und Erwachsene geplant. Die Details wer-
den kommuniziert, sobald sie verfügbar sind. 

Wenn es jetzt schon Fragen gibt: 

Petra Fellner, 0680/30 60 458, naturalpetra@gmx.at  

mailto:naturalpetra@gmx.at
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KKoocchh--WWoorrkksshhoopp  
Am 23. Mai lud die Gesunde Gemeinde zu 
einem Kochworkshop ein. Er stand unter 
dem Motto "Ernährung im Alltag - Wohlfühl-
ernährung für produktive Tage" mit Diätolo-
gin Bianca Nestler. 

12 Damen und Herren konnten im Rahmen des 
Workshops Rezepte vor Ort ausprobieren und 
schmackhafte Gerichte zubereiten. 

Dankenswerterweise stellten Kerstin Seidl und Ste-
fan Wittmann ihr Stüberl und viele Utensilien zur Ver-
fügung, sodass nach 1,5 h alle Speisen servierfertig 
waren. 

Die TeilnehmerInnen waren von einigen Gerichten 
überrascht und angetan, die Aufstriche und "süßen" 
Varianten fanden Anklang und man konnte die Be-
geisterung spüren, ein gesundes und köstliches Ge-
richt zubereitet zu haben. 

Die Gemeinde Niederleis stellte die Rezepte des 
Abends als Ausdruck zur Verfügung - nun steht dem 
Nachkochen nichts mehr im Wege! 

GGeemmeeiinnssaamm  ssiinnggeenn!!  
Bereits zum 5. Mal wurde ein Generationen-
Singen organisiert, das am 5. Mai im Nieder-
leiser Pfarrheim stattfand. 

Zu diesem von Miriam Cihak geleiteten Angebot der 
Gesunden Gemeinde, das in Kooperation mit der 
Singgemeinschaft Niederleis durchgeführt wird, wa-
ren um die 25 Personen gekommen – und die waren 
mit richtig viel Eifer bei der Sache! 

Besonders erfreulich war, dass wir auch einige neue 
Gesichter in der Runde begrüßen durften. Gemein-
sames Singen verbindet und macht so richtig gute 
Laune. Das konnte man spüren und in den Gesich-
tern sehen. Danke an alle Mitwirkenden – vor allem 
auch für die tolle instrumentale Unterstützung durch 
die Musiker aus der Familie Cihak! Wir freuen uns 
schon aufs nächste Mal! 

 

 

Gemeinsam für 
ein gesundes 

Miteinander 
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DDrraaiissiinneenn  uunntteerrwweeggss!!  
Bereits zum 10. Mal wurde von der Gemeinde 
Niederleis in Kooperation mit der Gesunden 
Gemeinde ein Draisinen-Radeln für alle Ge-
nerationen durchgeführt. 

Diese Veranstaltungsidee ging aus dem Gemeinde-
entwicklungsprozess „Gemeinde21“ hervor. Im Jahr 
2012 fand das erste Draisinen-Generationen-Radeln 
statt und wurde in den Folgejahren fortgeführt. 2015 
musste witterungsbedingt abgesagt werden, in den 
Jahren 2020 bis 2022 fiel die Veranstaltung aufgrund 
von Corona aus. Somit fand diese Generationen-
verbindende Aktion heuer bereits zum 10. Mal statt. 

Insgesamt 68 Teilnehmer fanden sich beim Start, 
dem ehemaligen Bahnhof in Niederleis, ein. Familien 
mit Kindern, Jugendliche, aber auch Ältere waren 
gleichermaßen vertreten. Mit den Fahrrad-Draisinen 
ging es nach Grafensulz und nach einer kurzen 
Trinkpause weiter nach Asparn an der Zaya. Auch 
dort wurde eine Pause eingelegt. Anschließend be-
stieg die Gruppe das Schienentaxi und wurde be-
quem wieder bis zur Draisinenalm in Grafensulz ge-
bracht. Dort folgte eine gemütliche Jause. Schließlich 
wurde dann wieder mit den Draisinen der Rückweg 
nach Niederleis angetreten. 

Die Organisation erfolgte durch Lisa Binderlehner 
und Leopold Kitir, wofür sich auch Andrea Lehner-
Fally für die Gesunde Gemeinde und Vbgm. Stefan 
Wittmann für die 
Gemeinde Niederleis 
herzlich bedankten. 

 

 

 

 

SSoommmmeerrGGaauuddii  22002255  
Die Gesunde Gemeinde Niederleis organi-
siert in Zusammenarbeit mit der Gemeinde 
Niederleis wieder ein Ferienprogramm für 
unsere Kinder. Es wurde ein abwechslungs-
reiches Programm zusammengestellt. 

Insgesamt 21 Stationen 
beinhaltet das heurige 
Angebot der Sommer-
Gaudi. Der Programm-
Flyer steht online über 
die Internet-Homepage 
der Gemeinde Niederleis zum Download zur Verfü-
gung, wird aber auch beispielsweise in Kindertreff, 
Kindergarten und Volksschule verteilt. 

Anmeldungen können ausschließlich über das Ge-
meindeamt Niederleis mit dem dafür vorgesehenen 
Anmeldeformular vorgenommen werden. 

Wir freuen uns auf abwechslungsreiche Ferien! 

LLiinneeddaannccee  iimm  HHeerrbbsstt!!  
Die letzten Linedance-Kurse haben großes 
Interesse hervorgerufen. 

Am 24. September startet wieder ein Linedance-Kurs 
mit 10 Einheiten. Die Linedance-Abende finden je-
weils am Mittwoch um 18:00 Uhr im Gasthaus „Die 
LandWirtin“ statt. 

Der Beitrag für diese 10 Abende beträgt € 40,-. 

Anmeldungen bei: 

Gabriele Gänsler, 0664/60880709, 
telefonisch oder per WhatsApp 

TTOOOO  GGOOOODD  TTOO  GGOO!!  
ZZUU  SSCCHHAADDEE  FFÜÜRR  DDEENN  MMÜÜLLLL!!  

Im Rahmen der SommerGaudi 2025 findet am 

Samstag, den 23. August 2025 
ein Aktionstag zur Müllvermeidung statt. 

Alle sind herzlich eingeladen, 
sich daran zu beteiligen! 

Von 10:00 bis 12:00 Uhr können Dinge, die man 
nicht mehr braucht, aber noch funktionsfähig sind, 
zum ASZ gebracht werden. 

Von 12:00 bis 15:00 Uhr können die Dinge gegen 
eine kleine Spende mitgenommen werden! 

Mit der Spende wird ein Umweltschutzprojekt in der 
Gemeinde finanziert. 
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KKIINNDDEERRTTUURRNNEENN  
Klettern, Springen, Laufen, Hangeln, Balancieren, Ballspiele – 

und das alles vorwärts, rückwärts und auch mal kopfüber 
 

Wann: am Dienstag, von 14:00 bis 15:00 Uhr 
 

 

 

 

BBEEWWEEGGTTEESS  KKIINNDDEERRYYOOGGAA  
Bewegst du dich gerne und möchtest Yoga kennen lernen? 

Dann bist du genau richtig! Komm vorbei und mach mit beim 

bewegten Kinderyoga, wo Bewegung und Yoga gemeinsam 

erlebt werden! 
 

Wann: am Dienstag, von 15:00 bis 16:00 Uhr 
 

 

 

 

TTEEEENNIIEE--TTUURRNNEENN  
Bewegung mit viel Abwechslung, damit es Spaß macht! 

 

Wann: am Dienstag, von 16:00 bis 17:00 Uhr 
 
 

 
 
 

Für alle drei Angebote gilt: 

Wo: im Turnsaal der Volksschule Niederleis 

Stunden jeweils am Dienstag (ausgenommen 
Feiertage und Schulferien) 

Derzeit Sommerpause! Die Angebote starten 
voraussichtlich wieder im Oktober. 

Kursleitung: Manuela Göstl (Kindergarten- und Hort-

pädagogin, Übungsleiterin Kleinkind- und 
Eltern-Kind-Turnen) 

Kursbeitrag: € 60,- pro Semester 

Anmeldung bei: Manuela Göstl (0680/3232642) 

Organisation: USV Niederleis, Sektion Kinderturnen 

LLaauuffeennddee  AAkkttiivviittäätteenn  ddeerr  GGeessuunnddeenn  GGeemmeeiinnddee  NNiieeddeerrlleeiiss
 

 

 

 

 

 

 

 

 

GGEEMMEEIINNSSAAMM  AAMM  SSPPIIEELLPPLLAATTZZ  
Du gehst gerne mit deinem Kind /deinen Kindern zum 
Spielplatz und möchtest dich mit anderen Familien ver-
netzen? 

Dann melde dich gerne bei uns und wir fügen dich in die 
"Wir gehen zum Spielplatz" WhatsApp-Gruppe hinzu! 

Kontakt: 

Martina Schalko, 0676/3420034 oder schalko.martina@gmail.com 

EELLTTEERRNN--KKIINNDD--TTUURRNNEENN  
Bewegungsentwicklung begleiten, fördern, beobachten 

Das Eltern-Kind-Turnen wendet sich an Eltern mit 
Kindern ab 1 Jahr bis 2,5 Jahre! Freude an der 
Bewegung im Gruppenverband steht im Vordergrund! 

Derzeit Sommerpause! Start voraussichtlich wieder 
im Oktober. 

Ort: Kindertreff, Niederleis, Kellergasse 266 

Zeit: Mittwoch, 10:00 bis 11:00 Uhr 

Kursleitung: Manuela Göstl (Kindergarten- und Hort-
pädagogin, Übungsleiterin Kleinkind- und 
Eltern-Kind-Turnen) 

Kursbeitrag: € 60,- pro Semester 

Hinweise: Angenehme/sportliche Kleidung, barfuß 
oder mit Gymnastikschuhen turnen, keine 
normalen Socken (Rutschgefahr!) und keine 
Schuhe. Lange Haare zu einem Zopf zu-
sammenbinden und bitte eine Wasser-
flasche mit Wasser befüllt mitnehmen! 

Organisation: USV Niederleis, Sektion Kinderturnen 

für Kindergartenkinder ab 3 Jahren 

für Volksschulkinder 

für Kinder im Mittelschulalter 

FFUUNNKKTTIIOONNEELLLLEESS  PPIILLAATTEESS  
Turnsaal der Volksschule Niederleis, 
jeden Dienstag um 18:30 Uhr, Dauer 80 Minuten 

für Anfänger und Fortgeschrittene 
Pilates ist ein intensives, aber sanftes Krafttraining für den 
ganzen Körper. Der Fokus liegt bei Pilates-Übungen auf dem 
Powerhouse, die Körpermitte ist im Training immer aktiv. Mit 
Pilates trainierst du insbesondere deine Tiefenmuskulatur im 
Bereich von Bauch, Beckenboden und dem unteren Rücken. 
Der Zusatz von kleinen Geräten macht das Pilates-Training 
noch effektiver und funktioneller. 

Kosten: € 8,- pro Person und Stunde, 
 Anmeldung sinnvoll 

Informationen zu den Bewegungsangeboten bei: 

Ingrid Weber, ingeweb56@gmail.com, 
0650/4158655 

HHAATTHHAA  YYOOGGAA  
jeden Mittwoch von 19:15 - 20:45 Uhr 
in der Volksschule Niederleis 

mit Gabriela Schnötzinger 

für Anfänger und Fortgeschrittene 

Information und Anmeldung: YOGAPHONE  0650/7522135 

Klangschalen- 
Endentspannung! 

Tut gut. 

Matte und Decke 
mitbringen, 

bequeme Kleidung 

YYOOGGAA  FFOORR  YYOOUU  
Ich lade dich herzlich ein, an meinem Yogakurs 

teilzunehmen! Gemeinsam erforschen wir Übungen, 
mit denen wir die Verbindung zu unserem inneren 

Selbst vertiefen. 

Mehr Infos unter Tel.: 0680 30 60 458 

Petra Fellner, zert. Yoga-, Yin Yoga- und Yoga Nidra-
Lehrerin, Grafensulzer Straße 323, 2116 Niederleis 

E-Mail: naturalpetra@gmx.at  

mailto:schalko.martina@gmail.com
mailto:ingeweb56@gmail.com
mailto:naturalpetra@gmx.at
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DDeemmnnääcchhsstt  iimm  KKuullttuurrssaalloonn  

 
 

Informationen über den Kultursalon Niederleis, ein Archiv 
mit den vergangenen Veranstaltungen, Details zu den 
Künstlern und Unterstützungsmöglichkeiten, sowie die 
Möglichkeit, sich online zu Veranstaltungen anzumelden, 
finden Sie im Internet unter www.kultursalon-niederleis.at. 

Das umfangreiche Programm für den Herbst 2025 ist be-
reits online gestellt. Es bietet wie gewohnt einen vielfälti-
gen Querschnitt aus der Welt der Musik. 

VVeerrnniissssaaggee  iimm  KKuullttuurrssaalloonn  
Am 27. Mai lud der Kultursalon Niederleis zu ei-
ner Vernissage ein. Heuer konnte Dolphi Dannin-
ger einen Ausschnitt aus der umfangreichen 
Sammlung Fritz Simak nach Niederleis bringen. 

Fritz Simak, geb. 1955, bildender Künstler, Foto-
graph, Pionier der konzeptuellen Fotografie und 
Sammler mit familiären Wurzeln in Niederleis, zeigte 
einen kleinen Teil seiner umfangreichen Fotographie-
Sammlung, der die kunstgeschichtliche Relevanz der 
Fotographie deutlich vor Augen führt. 

Dolphi Danninger moderierte die Vernissage. Im Mit-
telpunkt stand ein Gespräch mit Fritz Simak, in dem 
die Bedeutung der Fotografie aus unterschiedlichen 
Blickwinkeln beleuchtet wurde. Für die musikalische 
Begleitung sorgte Caroline Mayrhofer (Recorder / 
Blockflöten), die eine Performance mit ihren unter-
schiedlichen Instrumenten zeigte. 

Auch in den Tagen nach der Vernissage konnte die 
Ausstellung noch im Rahmen von Kulturcafés und 
Kultur-Genuss-Wanderungen besichtigt werden. 
 

Bgm. Klaus Mantler stieß gemeinsam mit Claudia Guarin, Fritz Simak 
und Dolphi Danninger auf eine gelungene Ausstellungseröffnung an. 

Wienerstraße 42/Top 4 
2120 Wolkersdorf 

0664/1395664 

http://www.kultursalon-niederleis.at/
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IInn  ddaannkkbbaarreemm  GGeeddeennkkeenn  
Die Gemeinde Niederleis gedenkt 
Johann Fickl. Er verstarb am 24. Mai 
2025 plötzlich und völlig unerwartet im 
72. Lebensjahr. Er hat sich in unserer 
Gemeinde in vielfältiger Art ehrenamt-
lich engagiert, vor allem beim USV 
Niederleis und dem ÖKB Ortsverband 
Niederleis. Dafür wurde er 2012 auch 
seitens der Gemeinde mit der Silbernen Ehrennadel 
ausgezeichnet. 

Als im Jahr 2019 über die LEADER-Region Weinvier-
tel Ost die Schaffung von Topotheken gestartet wur-
de, reifte rasch der Gedanke, dass sich auch die 
Gemeinde Niederleis an dieser Idee beteiligen möch-
te. Als Johann Fickl darauf angesprochen wurde, ob 
er sich bei diesem Vorhaben als Topothekar enga-
gieren möchte, zögerte er nicht und sagte sofort zu. 

Beginnend mit der ersten Schulung zur Bedienung 
des Topothek-Systems im Mai 2019 war er Feuer 
und Flamme für dieses Projekt. Er begann aktiv da-
mit, alte Fotos in seinem Besitz einzuscannen und 
hochzuladen und war in weiterer Folge Ansprech-
partner für Privatpersonen und Vereine, die alte Do-
kumente für die Digitalisierung zur Verfügung stell-
ten. 

Bemerkenswert war seine Leidenschaft, mit der er 
jedem Detail nachging, nach Namen zu Personen auf 
Fotos forschte oder versuchte, die alten Dokumente 
zeitlich einzuordnen. Sein Detailwissen über familiäre 
Zusammenhänge und die Veränderung der unter-
schiedlichen Häuser im Laufe der Zeit wird uns in 
Erinnerung bleiben. 

Insgesamt mehr als 1.500 Zeitdokumente hat er als 
Topothekar für die Topothek aufbereitet. Diese akri-
bische Arbeit lebt auch nach seinem Ableben in der 
Topothek Niederleis weiter. Denken Sie an ihn, wenn 
Sie in der Niederleiser Topothek schmökern. 

EErrnnttee  iinn  ffrrüühheerreenn  ZZeeiitteenn  
Zeitdokumente aus der Niederleiser Topothek 

Das Foto unten zeigt Josef Lipp mit seiner Gattin 
Elisabeth bei der Ernte mit dem Bindemäher im Jahr 
1959. Der Bindemäher übernahm das Mähen des 
Getreides, sowie das Bündeln und Binden der Ge-
treidehalme zu Garben. Die gebundenen Garben 
legte der Mähbinder auf dem Feld ab. Später erfolgte 
der Abtransport zur Dreschmaschine. 

 

Im Jahr 1963 nutzte Alfred Zimmermann bei der Ern-
te bereits einen gezogenen Claas-Mähdrescher. Das 
Getreide wurde schon am Feld in Säcken abgefüllt. 
Zusätzlich sind auf dem Foto unten noch Göstl Alois 
sen., Göstl Alois jun. und Göstl Edith zu sehen. 

 

Das Foto unten zeigt Johann Fickl (links) gemeinsam mit Leopold Kitir 
beim letzten Topothek-Café am 30. März 2025. 



 
 
 
 

 

 
17 

Ausgabe Juni 2025 Nachlese 

PPaattrroonn  ddeerr  FFeeuueerrwweehhrreenn  
Im Rahmen der diesjährigen Florianimesse am 
3. Mai wurden Leon Krüger und Florian Vogelsang 
als neue Kameraden der FF Niederleis angelobt. 

OSR Gottfried Kitzler als Obmann der Freunde und 
Förderer der FF Niederleis überreichte einen nam-
haften Betrag zur finanziellen Unterstützung der Nie-
derleiser Wehr. 

HHLLFF11  ffeeiieerrlliicchh  ggeesseeggnneett!!  
Am Sonntag, den 22. Juni wurde im Rahmen 
des FF-Heurigen das neue Hilfeleistungsfahr-
zeug gesegnet und damit offiziell in Dienst 
gestellt. 

Kaplan Lukas Albert segnete nach der Festmesse 
das neue Einsatzfahrzeug, für das Frau Marie 
Schaffgotsch als Fahrzeugpatin fungierte. Dieses 
Fahrzeug löst das alte KLF ab, das insgesamt 37 
Jahre im Dienst gestanden ist. 

ABI Alexander Schmidt nutzte das Fest auch dafür, 
um im Beisein von NR-Abg. Andreas Minnich, Bgm. 
Klaus Mantler und Kommandant OBR DI Markus 
Schuster Ehrungen verdienter Feuerwehrkameraden 
durchzuführen. So wurden auch alle Kameraden der 
Feuerwehren Niederleis und Helfens gewürdigt, die 
vergangenes Jahr im Hochwassereinsatz gestanden 
sind. 
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VVoorrlleesseettaagg  
Vorgelesen zu bekommen ist die beste Motivation, 
selbst lesen zu wollen. Zum diesjährigen europäi-
schen Vorlesetag am 28.03.2025 hat sich Vbgm. 
Stefan Wittmann Zeit genommen, gesellte sich unter 
die Kinderschar und hat den aufmerksamen kleinen 
Zuhörern aus Kinderbüchern vorgelesen. 

 

SSppeennddee  ffüürr  SScchhüülleerrttrreeffff  
Im Namen des Vereins Hilfswerk Ernstbrunn-
Niederleis überreichte Obfrau Brigitte Brabetz eine 
Spende in der Höhe von € 500,- für den Niederleiser 
Schülertreff. 

Ein großes "Dankeschön" für diese großzügige 
Spende, welche für die Anschaffung neuer Bücher 
und Spiele verwendet wird! 

Das Betreuungsteam und die Kinder, welche die 
Nachmittagsbetreuung in unserer Volksschule besu-
chen, freuen sich sehr darauf, bald in neue Ge-
schichten eintauchen zu können und gemeinsam 
neue Spiele auszuprobieren. 

SScchhuullsscchhlluussssffeesstt  
Am 14. Juni wurde mit einem tollen Programm das 
Ende des Schuljahres gefeiert. Im Rahmen des 
Schulschlussfestes wurde auch von 8 Kindern Ab-
schied genommen, die in die Mittelschule wechseln. 
Außerdem wurden jene 16 Kinder begrüßt, die im 
kommenden Schuljahr als Taferlklassler neu begin-
nen. 

 

 

 

DDoorrffhheelldd--VVeerrlleeiihhuunngg  
Johann Fickl hätte am 13. Juni die Auszeichnung 
zum Dorfhelden von der NÖ Dorf- und Stadterneue-
rung bekommen sollen, wurde aber am 24. Mai plötz-
lich aus dem Leben gerissen. Stellvertretend für ihn 
nahm sein Sohn Andreas die Dorfheld-Trophäe aus 
den Händen von LH-Stv. Dr. Stephan Pernkopf ent-
gegen. 

Große Freude über das gelungene Schulschlussfest: 
Von links nach rechts: Sonja Swatschina, Evelyne Plöckl, Bgm. Klaus 
Mantler, Elternvereins-Obfrau Susi Idinger, Vbgm. Stefan Wittmann, 
Schulleiterin Silvia Piringer, Astrid Schmerold 
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DDiiee  GGeemmeeiinnddee  ttrraauueerrtt!!  
um Herrn Herbert Göstl, Niederleis 
(10.08.1960 - 29.03.2025) 

um Frau Maria Hofmeister, zuletzt wohnhaft 
in Wien (25.10.1936 - 10.04.2025) 

um Frau Hedwig Matias, Kleinsitzendorf 
(03.08.1939 - 20.05.2025) 

um Herrn Johann Fickl, Niederleis 
(07.04.1954 - 24.05.2025) 

um Frau Rosa Maria Hammer, Niederleis 
(25.10.1935 - 21.06.2025) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

DDiiee  GGeemmeeiinnddee  ggrraattuulliieerrtt!!  
 

Frau Hermine Wölfl, wohnhaft in Niederleis, feierte 
am 15.5.2025 ihren 90. Geburtstag. 

Seitens der Gemeinde Niederleis gratulierten Bgm. 
Klaus Mantler und Leopold Kitir. 
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Heimatmuseum Niederleis 

im Gebäude der Volksschule Niederleis 

Hauptstraße 153, 2116 Niederleis 
 

von Jänner bis Dezember 
gegen Voranmeldung unter 0676/7255113 geöffnet 

Bücherbusstation in Niederleis 
mittwochs, 16:00 - 16:30 Uhr, 
vor dem Gemeindeamt Niederleis 
 

Informationen im Internet finden Sie unter: 
https://bildungsakademie-weinviertel.at/buecherei  

EINWOHNER-STATISTIK PER 1.6.2025 

Ort Gesamt männl. weibl. HWS NWS 

Niederleis 881 427 454 688 193 

Nodendorf 183 88 95 146 37 

Helfens 76 40 36 68 8 

Kleinsitzendorf 28 13 15 26 2 

GESAMT 1.168 568 600 928 240 

HWS = Hauptwohnsitz             NWS = Nebenwohnsitz 

https://bildungsakademie-weinviertel.at/buecherei
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Termine Ausgabe Juni 2025 

VVeerraannssttaallttuunnggeenn  33..  QQuuaarrttaall  22002255  
Datum Veranstaltung 

06.07.2025 Offenes Atelier, Kunsthaus Harry Raab / Keramik Margit StuckArt (13:00 - 18:00 Uhr) 

11.07.2025 
Weiberabend Yoga & Malen, VA: Petra Fellner und Mag. Cornelia Felkel-Ederer MA, Ort: 2116 Nodendorf 57, 
Beitrag € 50,- pro Abend, Anmeldungen bei Conny 0681/81391198 oder kontakt@gruenesatelier.at (17:00 Uhr) 

19.07.2025 Weinviertel x Ibiza (Tapas und coole Drinks), Gasthaus „Die LandWirtin“, Niederleis (ab 18:30 Uhr) 

01.08.2025 
Weiberabend Yoga & Malen, VA: Petra Fellner und Mag. Cornelia Felkel-Ederer MA, Ort: 2116 Nodendorf 57, 
Beitrag € 50,- pro Abend, Anmeldungen bei Conny 0681/81391198 oder kontakt@gruenesatelier.at (17:00 Uhr) 

03.08.2025 Offenes Atelier, Kunsthaus Harry Raab / Keramik Margit StuckArt (13:00 - 18:00 Uhr) 

09.08.2025 
Sporttag des USV Niederleis am Sportplatz: ab 14:30 Uhr Fußballtennis-Turnier und Riesen Soccer-Darts; 
Heurigenbetrieb mit Blunzengröstl und Grillerei ab 18:00 Uhr 

10.08.2025 
Sporttag des USV Niederleis am Sportplatz: ab 10:00 Uhr Sport- Fun- Parcours für Kinder mit anschließender 
Siegerehrung; Mittagsverpflegung; gemütlicher Nachmittag bis etwa 15:00 Uhr mit Verlosung des Gewinnspiels 

15.08.2025 
Festmesse zum Patrozinium mit anschl. Pfarrfest mit Mittagessen und Rahmenprogramm, 
Pfarrkirche/Pfarrheim/Pfarrgarten Niederleis, VA: Pfarre Niederleis (10:00 Uhr) 

30.08.2025 
Sturmschank, Feuerwehrhaus Niederleis; VA: Verein der Freunde und Förderer der FF Niederleis 
(17:00 - 23:00 Uhr) 

06.09.2025 Naturparkfest, Oberleiserberg, VA: Fotoclub Ernstbrunn / Naturpark Leiser Berge (16:00 Uhr) 

07.09.2025 Jugendturnier U6, U7 und U8, Sportplatz Niederleis, VA: USV Niederleis (ab 09:00 Uhr) 

07.09.2025 Offenes Atelier, Kunsthaus Harry Raab / Keramik Margit StuckArt (13:00 - 18:00 Uhr) 

13.09.2025 Trio Dobona, Kultursalon Niederleis, Niederleis, Bahnstraße 164 (20:00 Uhr) 

14.09.2025 
Familienwandertag, Start und Ziel Sportplatz Niederleis, mit Verpflegung an der Labstelle und bei Start und 
Ziel (mit Mittagstisch), VA: USV Niederleis (Start von 08:30 - 11:00 Uhr) 

27.09.2025 Ritteressen in Staatz, VA: SPÖ Niederleis, Anmeldungen bei Manuel Lipp - 0699/17148077 (15:00 Uhr) 

04.10.2025 Tiersegnung, Franz von Assisi-Kapelle, VA: NÖ Berg- und Naturwacht, Ortsgruppe Buschberg (14:00 Uhr) 
  
  
  

 

Ordinationszeiten  

Dr. Elisabeth Mo, Mi, Fr 7:30 - 14 Uhr 
SCHWARZ Di 7:30 - 12 und 14 - 19 Uhr 

Dr. Sarka TILL Mo 7:30 - 12 und 18 - 20 Uhr, 
 Di und Do 7:30 - 12 Uhr, 
 Fr 7 - 11:30 Uhr 

 

Dr. FERNER & Dr. BALAZS 
Gruppenpraxis für Allgemeinmedizin OG 

02575/24010 

Lindenallee 2, 2126 Ladendorf 
 

Dr. Karin HAZILAMPRU-SCHREIBER 02263/64499 

Hauptstraße 31, 2114 Großrußbach 
 

Dr. Arpad POCK 02263/8496 

Bahnstraße 21, 2124 Niederkreuzstetten 
 

Dr. Elisabeth SCHWARZ 02576/2312 

Kirchengasse 123, 2116 Niederleis 
 

Dr. Sarka TILL 02576/2285 

Mistelbacherstraße 19, 2115 Ernstbrunn 
 

Dr. Renata Anna WESTERLUND 02245/89315 

Sonnleitengasse 2, 2123 Unterolberndorf 
 

 

 

 

Eine Übersicht über die kassenärztlichen Wochenend- und Feier-
tagsdienste finden Sie im Internet unter 

https://www.arztnoe.at/fuer-patienten/service/wochenenddienste. 
 

Diese umfassen ausschließlich die Zeit zwischen 
8:00 und 14:00 Uhr. 

 

Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich bitte telefonisch an die 
Gesundheitshotline 1450, in lebensbedrohenden Situationen an 
die Rettung 144 und in der Nacht von 19:00 bis 7:00 Uhr an den 

NÖ Ärztedienst 141. 

EHRUNGEN - BITTE BEACHTEN SIE: 

Wenn Sie wünschen, dass Ihnen die Gemeindever-
tretung anlässlich eines Geburtstagsjubiläums (ab 
80. Geburtstag) bzw. eines Hochzeitsjubiläums (ab 
50 Ehejahren) Glückwünsche überbringen soll, müs-
sen Sie dies zeitgerecht vorher am Gemeindeamt 
anmelden. Aufgrund des Datenschutzes werden auch 
nur gemeldete Jubiläen in den Gemeinde-Nach-
richten angeführt. 

Nutzen Sie die GEM2GO-App 
und die digitalen Infokanäle 
der Gemeinde Niederleis! 

mailto:kontakt@gruenesatelier.at
mailto:kontakt@gruenesatelier.at
https://www.arztnoe.at/fuer-patienten/service/wochenenddienste

